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Eine noch nie dagewesene Zeit

AFTERBACH, BRAUNEGG, EIBETSBERG BEI RAXENDORF, FEISTRITZ, KLEBING, LAUFENEGG, AFTERBACH, BRAUNEGG, EIBETSBERG BEI RAXENDORF, FEISTRITZ, KLEBING, LAUFENEGG, 
LEHSDORF, MANNERSDORF BEI HEILIGENBLUT, MOOS, NEUDORF, NEUSIEDL AM FELDSTEIN, 
NEUSIEDL BEI PFAFFENHOF, OTTENBERG, PFAFFENHOF, PÖLLA, RAXENDORF, ROBANS, STEIN-
BACH, TROIBETSBERG, WALKERSDORF, ZEHENTEGG, ZEINING, ZOGELSDORF

   Amtliche Mitt eilung                   Zugestellt durch Post.at 

Hoamatgfühl: Frühling 2020

Ein Virus lähmte Anfang März die gesamte Welt und ließ das Alltagsgeschehen für eine 
Weile sti llstehen. Trotz Unsicherheit über die Zukunft  mit Covid-19 ist eines jedoch ge-

wiss: Gemeinsam schaff en wir das! 

Siegerzeichnung kommt aus Raxendorf        Stoaroas: Ab jetzt auch bei uns        
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Titelseite
Eine noch nie 
dagewesene Zeit... 
Kindergärten, Schulen und Betriebe wur-
den wegen Covid-19 geschlossen, Veran-
staltungen abgesagt; kurzum: Unser Le-
ben wurde auf ein Minimum reduziert. 
Doch viele Menschen trotzten dem Virus 
und ließen dennoch Brauchtum und Tra-
diti on aufl eben.     Foto: Inge Haberl

Hoamatgfühl: Frühling 
Viele Gemeindebürger beteiligten sich 
auch dieses Mal an der Akti on „Ho-
matgfühl“ und schickten uns zahlreiche 
Frühlingsfotos aus der Marktgemeinde. 

Foto: Winni von Lena Stadler 

Saft laden - Wett bewerb 
Beim diesjährigen Mal- und Zeichen-
wett bewerb „Jauerlinger Saft laden“ 
überzeugte ein Werk aus der VS Raxen-
dorf.  

Stoaroas
Die kreati ve Idee ist auch in der Markt-
gemeinde Raxendorf angekommen und 
fi ndet bereits zahlreiche Anhänger. 

Die nächste Ausgabe erscheint in 
der Kalenderwoche 42

REDAKTIONSSCHLUSS: 
11. September

Mails an: 
presse.marktgemeinde

@raxendorf.at

EDITORIAL   

Vorwort des Bürgermeisters 

BÜRGERMEISTER ING. JOHANNES HÖFINGER IST FÜR SIE DA:  
Montag und Freitag 8:00 bis 10:00 Uhr  
0676/6138252 und per Mail an buergermeister.marktgemeinde@raxendorf.at  
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

Geschätzte Gemeindebürger! 

Covid-19 veränderte unser aller Leben! 
Während wir Abstand halten und unser 
gesamtes Leben auf ein Minimum her-
untergefahren werden musste, brauchte 
es in dieser Situati on eine noch größere 
Porti on Nächstenliebe und Zusammen-
halt. Ich bin sehr stolz, dass wir inner-
halb weniger Stunden nach dem Shut-
down ein 20-köpfi ges Hilfsteam auf die 
Beine stellen konnten, die zehn Wochen 
lang Einkaufs- und Botendienste unter 
anderem für die Risikogruppe aus der 
Marktgemeinde übernahm. Ein herzli-
ches Dankeschön an dieser Stelle noch-
mals an alle freiwilligen Helfer. Das ist der 
Beweis, dass man in unserer Gemeinde 
auch in schwierigen Zeiten zusammen-
hält. Ein herzliches Dankeschön gilt auch 
der gesamten Bevölkerung, welche die 
Maßnahmen der Bundesregierung ge-
wissenhaft  befolgte. Dadurch konnten 
wir die Zahl der Erkrankten gering halten. 
Erfreulicherweise sind alle fünf an Coro-
na Erkrankten mitt lerweile wieder voll-
kommen genesen und wohlauf. 
Ein großes Dankeschön gilt auch den Pä-
dagogen im Kindergarten und der Volks-
schule sowie allen Eltern, die mit höchs-
tem Engagement für die Kinder da waren 
und die geänderten Rahmenbedingun-
gen hervorragend gemeistert haben.

Jede Krise hat auch etwas Positi ves: Viel-
leicht lenkt diese Situati on den Blick noch 
mehr auf unsere Heimat.  Aufgrund der 
relati v feuchten Monate Mai und Juni, 
zeigt sich die Natur von ihrer schönsten 
Seite. Die Wander- und Radwege in der 
Marktgemeinde laden zu Ausfl ügen mit 
der gesamten Familie ein. Die „Raxendor-
fer Stoaroas“ ist dabei sicher ein kurzwei-
liger Zusatz für unsere Kinder. Der Bade-
teich bietet Ferienvergnügen bei bester 
Wasserqualität, ein 360 Grad-Panorama-

blick von der Aussichtspla�  orm lädt je-
den Besucher ein, einen Augenblick inne 
zu halten.

Da aufgrund von Corona auch das Ra-
xendorfer Ferienprogramm auf 2021 
verschoben werden musste, haben wir 
einen Büchereitag organisiert. Dies stellt 
zudem die erste Maßnahme zur Att rakti -
vierung der Gemeindeeinrichtungen dar 
(laut Umfrageergebnis), damit wir einer-
seits die Kinder zum Lesen moti vieren, 
andererseits die Gemeindebücherei zum 
beliebten Treff punkt etablieren können. 

Viel Kraft  und die herzlichsten Gene-
sungswünsche übersenden wir abschlie-
ßend meinem Stellvertreter Vizebürger-
meister Günter Schneider,  der sich seit 
einiger Zeit im Krankenhaus befi ndet. 

In diesem Sinne wünsche ich allen einen 
wunderschönen und vor allem gesunden 
Sommer 2020. 

Ihr Bürgermeister 

Ing. Johannes Höfi nger 



Zahlreiche Maßnahmen und Einschrän-
kungen brachte Covid-19 in den vergan-
genen Wochen und Monaten mit sich.  
Ein vorsich� ger Blick nach vorne: So 
werden die Sommerferien 2020. 

Viele Lockerungsverordnungen bringen 
eine schritt weise Rückführung in den 
Alltag. Während die 1-Meter-Mindestab-
standsregel weiterhin gilt, fi el die Mund-
Nasen-Schutz-Pfl icht großteils. Dieser 
ist nur mehr in öff entlichen Verkehrs-
mitt eln, im Gesundheitsbereich und bei 
Dienstleistungen, bei denen der Min-
destabstand nicht eingehalten werden 
kann, nöti g. In der Gastronomie dürfen 
wieder mehr als vier Personen am Tisch 
sitzen; die Sperrstunde wurde auf 1 Uhr 
verlängert. 

Acht Wochen Kinderbetreuung 
Da aufgrund des Shutdowns und der 
Konsumati on von Urlaub, Überstunden 
sowie von Kurzarbeit für viele Eltern die 
Betreuung während der Sommerferien 
ein Problem darstellen würde, wurde 
eine Bedarfserhebung für eine durch-
gehende Ferienbetreuung durchgeführt. 
Infolge des Ergebnisses wird daher heuer 
der Kindergarten Heiligenblut nicht nur 
in den ersten und letzten drei Ferienwo-
chen, sondern auch in der vierten und 
fünft en Ferienwoche geöff net sein. Le-
diglich im Zeitraum 10. bis 14. August ist 
der Kindergarten gänzlich geschlossen. 

Benützung der Gemeindeeinrichtungen 
Die Gemeindeeinrichtungen (Bücherei, 
Turnsaal, Spielplätze, Gemeinschaft shäu-
ser etc.) sind unter Berücksichti gung der 

jeweiligen Sicherheits- und Hygieneauf-
lagen wieder geöff net. Entsprechende 
Hinweise sind vor Ort zu entnehmen. 
Vorsichti g kann man sich auf ein gemein-
sames Gartenfest 2020 freuen. Der Fest-
betrieb am Freitag und Samstag wurde 
abgesagt. Für Sonntag ist ein Frühschop-
pen geplant - sofern entsprechende Auf-
lagen nicht geändert und Maßnahmen 

nicht wieder verschärft  werden. Das 
erste Dreitagesfest in der Gemeinde ist 
Mitt e September geplant (Sturmheuriger 
des USV Raxendorf). Gegen einen  Schul-
start im Herbst spricht aktuell ebenso 
nichts dagegen. Die für Pfi ngsten geplan-
te Erstkommunion wird am Samstag, 10. 
Oktober um 10 Uhr in der Pfarrkirche Ra-
xendorf nachgeholt.

AUS DER GEMEINDESTUBE  

Außergewöhnliche Zeiten    

Wir sammeln Erinnerungen: Bitt e senden Sie uns Schnappschüsse von dieser außergewöhnlichen Zeit an presse.marktgemeinde@raxendorf.at 



Bitt e um erhöhte Achtsamkeit!   
In der vergangenen Zeit kam es des 
Öft eren vor, dass Ausreibfetzen in die 
Pumpe der Kläranlage in Moos gelang-
ten. Diese scheinbar kleine Unacht-
samkeit stellt jedoch einen enormen 
Arbeitsaufwand dar. Dazu verstopft  

dies die Pumpe, was zu einem Leis-
tungsabfall und bereits zum völligen 
Defekt der Pumpe geführt hat. Der 
Tausch ist sehr kostspielig (ca. 3.500 
Euro). Wir bitt en daher die gesamte 
Bevölkerung eindringlich um erhöhte 
Achtsamkeit! 

Müll gehört nicht in die Natur!    
Immer wieder wird Müll und Unrat 
achtlos in der Natur entsorgt. Nicht 
nur von Seiten der Gemeinde, son-
dern auch verärgerte Anrainer (siehe 
Foto rechts) appellieren nun an die 
Umweltsünder. 

AUS DER GEMEINDESTUBE  

Wich� ge Infos im Sommer    

WETTBEWERB  

Blühendes NÖ - Wir sind dabei

Auch heuer nehmen fünf Orte am Wett -
bewerb „Blühendes Niederösterreich“ 
teil. Die Jury wird bald erwartet. 

„Gerade in einem Jahr, wo alles anders ist 
und der traditi onelle Sommerurlaub im 
Ausland in weiter Ferne scheint, ist es be-
sonders wichti g, die heimischen Gemein-
den noch wohnlicher und lebenswerter 
zu gestalten. Nicht umsonst sind Blumen 
ein Begleiter in allen Lebenslagen und 
wir sind fest überzeugt, dass ein blühen-
der Ort das richti ge Zeichen in dieser Zeit 
ist“, so der allgemeine Tenor der Land-
wirtschaft skammer NÖ, dem Hauptver-
anstalter des Wett bewerbs.  

Miteinander - füreinander 
Der Bewerb wird 2020 bereits zum 52. 
Mal von der NÖ Landwirtschaft skammer, 
Landesregierung, Wirtschaft skammer, 
WIFI und der Gärtnervereinigung initi iert 
und bietet die Chance, die gesamte Be-
völkerung zur eigenständigen Verschö-
nerung und Pfl ege zu moti vieren und die 
Gemeinschaft  zu verbessern. Att rakti v 
gestaltete öff entliche Bereiche erhöhen 

dazu erwiesenermaßen die Lebensquali-
tät der Bevölkerung und bringen so einen 
Mehrwert für Jung und Alt. 

Fünf Orte erblühen 
Raxendorf (Gemeinde bis 800 Einwoh-
ner) sowie die Katastralgemeinden 
Braunegg, Feistritz, Heiligenblut und Zei-
ning (Kleinstgemeinden, Orte bis 250 Ein-
wohner) wurden angemeldet. Unabhän-
gige Preisgerichte besuchen von 7. bis 16. 
Juli diese Orte. 

Fotowett bewerb und Sonderpreis 
Blühendes Niederösterreich sucht des 
Weiteren die schönsten blumenge-
schmückten Häuser und Gärten des 
Landes. Jedermann ist eingeladen, Fotos 
einzusenden und sich der Bewertung 
zu stellen. Bilder können an blumen-
schmuck@noen.at eingesendet werden. 
Außerdem gibt es (gemeinsam mit „Na-
tur im Garten“) einen Sonderpreis für 
ökologisches Gärtnern. Informati onen 
über die notwendigen Einreichunterla-
gen sind unter www.naturimgarten.at/
bluehendesnoe.at zu fi nden. 

Wir sind auch in den Sommerferien im 
gewohnten Ausmaß für Sie da. 

Parteienverkehr Gemeindeamt 
Mo-Fr jeweils von 8 bis 11 Uhr 
sowie Di 13 bis 16 Uhr 
T: 02758/7232
e-Mail: marktgemeinde@raxendorf.at 

Bauhof - Sondermüllsammelstelle 
jeden ersten Samstag im Monat 
4. Juli, 1. August und 5. September 
jeweils von 10 bis 12 Uhr 

Wir informieren Sie 
Aktuelle Informati onen, Neuigkeiten 
und Änderungen fi nden Sie auf www.
raxendorf.at oder bequem via Gem2Go-
Meldung auf Ihrem Smartphone.  

INFORMATION 

Parteienverkehr 



Angesichts der dritt en Kindergarten-
gruppe ab Herbst 2020 war eine Aufsto-
ckung des Kindergartenpersonals nö� g. 
Wir freuen uns, Elisabeth Gschwandtner 
aus Raxendorf als Kinderbetreuerin im 
Kindergarten Heiligenblut vorstellen zu 
können. 

Drei Personen aus der Marktgemein-
de Raxendorf haben sich für die ausge-
schriebene Stelle als Mitarbeiterin im 
Kindergarten Heiligenblut beworben. 
Die Stelle mit einem Beschäft igungsaus-
maß von 28 Wochenstunden ist auf zwei 
Jahre befristet. Die Entscheidung über 
die Besetzung eines Dienstpostens der 
Gemeinde obliegt dem geschäft sfüh-

renden Gemeinderat. Nach einem Hea-
ring fi el die Entscheidung auf Elisabeth 
Gschwandtner aus Raxendorf. 

AUS DER GEMEINDESTUBE  

Neues Personal im Kindergarten   

Das Kindergartenprovisorium für die 
Kleinsten nimmt bereits Formen an und 
geht im Herbst in Betrieb. 

Exakt 35 Kinder erblickten in den Jahren 
2017 und 2018 das Licht der Welt. Ein 
Großteil von ihnen möchte nun im Herbst 
in den Kindergarten starten. Die nöti ge 
Aufstockung um eine weitere Gruppe 
wurde bereits vor einigen Monaten be-
hördlich genehmigt (wir berichteten in 
der Gemeindezeitung Frühling 2020) und 
als Provisorium im Pfarrhof Heiligenblut 
installiert. Die entsprechenden Aufl agen 
und Adapti erungsarbeiten sind bereits 

weit fortgeschritt en und können pünkt-
lich zum Start im September abgeschlos-
sen werden. Unter anderem wurde im 
Außenbereich eine große Nestschaukel 
angescha�  , ein Zugang zum Gartenbe-
reich geschaff en und Geländeanpassun-
gen getäti gt. Der Innenbereich bietet nun 
für bis zu 20 Kinder Platz und wurde mit 
einer Garderobe, kindgerechten Sanitär-
anlagen, Wickelecke sowie großzügigem 
Spiel- und Ruhebereich ausgestatt et. 
Dadurch soll sichergestellt werden, dass 
sich auch die Kleinsten wohlfühlen und 
den großen Schritt  ins Kindergartenleben 
bestens meistern werden. 

AUS DER GEMEINDESTUBE  

Provisorium nimmt Form an  

Das Kindergartenprovisorium nimmt Formen an. 

NEUGRÜNDUNG: Verena Auferbauer 
bietet ab sofort energe� sche Dienst-
leistungen in der Gemeinschaft spraxis 
Köberl-Kerbler in Raxendorf an. 

Grundsätzlich sind alle Menschen bei ihr 
gut aufgehoben, die akute oder langfris-
ti ge seelische Belastungen und Stress-
situati onen haben oder bereits an kör-
perlichen Beschwerden leiden. Mitt els 
Pendel- und Fußlesetechnik werden Pro-
blemfelder und Blockaden ermitt elt und 
mit Hilfe von Körperkerzen, Aromaölen 
und Raindrop-Massagen gelöst sowie 
die Selbstheilungskräft e gestärkt. 
Terminvereinbarung: 0676/844088600 

BETRIEBE

Wirtschaft   

NEUER STANDORT: Alexandra Handls-
perger verlegt ihre Praxis in das Wohn-
haus in Raxendorf (Eingang bei Ge-
meinschaft spraxis Köberl-Kerbler).  

Alexandra Handlsperger ist seit 2009 
als freiberufl iche Ergotherapeuti n in 
Raxendorf und Krems (Kasernstraße 
11/22)  täti g. Bislang war die Therapeu-
ti n im Mutt erberatungsraum am Ge-
meindeamt untergebracht. Seit 1. Juni 
bietet sie ihre Dienstleistungen in den 
Räumlichkeiten des Wohnhauses (im 
bisherigen VHS-Raum, neben Massage-
praxis Köberl - gleicher Eingang) an. Sie 
hat sich auf die klassische Hand-The-
rapie, Therapie bei neurologischen Er-
krankungen sowie auf die Behandlung 
von rheumati schen und orthopädischen 
Beschwerdebildern spezialisiert und 
verfügt über zahlreiche Fortbildungen in 
diesen Bereichen. Anwendungsgebiete 
sind unter anderem die Behandlung bei 
Handverletzungen/nach Operati onen, 
von Sehnenscheidenentzündungen, 
bei Tennisellbogen, Fingerarthrosen, 
Schnappfi nger,  nach Schlag-
anfällen etc. Zudem werden 
individuell angeferti gte Handschienen
angeboten. 
Terminvereinbarung: 0664/5581248

Bürgermeister Ing. Johannes Höfi n-
ger heißt Elisabeth Gschwandtner im 
Gemeindeteam willkommen. 



BILDUNG  

Neues vom Kindergarten 

Niemals hätt en wir gedacht, dass wir 
das Frühjahr 2020 so erleben. Alle The-
men, die bislang Jahr für Jahr zum fi xen 
Ablauf des Kindergartenjahres (Ostern, 
Mutt er- und Vatertag) gehörten, waren 
plötzlich „keine Themen“ mehr. 

Unser Kindergarten hatt e zwar wie üb-
lich, täglich im gewohnten Ausmaß ge-
öff net (wodurch es für jedes Kind Be-
treuungsmöglichkeit gab), aber es war 
ungewöhnlich sti ll. Als es nach Wochen 
dann endlich soweit war, durft en wir 
unsere Kinder zu einem „zweiten Neu-
start“ begrüßen. Natürlich gab es noch 
einige einschneidende Veränderungen. 
Um die nöti gen Vorsichtsmaßnahmen 
so gut wie möglich umsetzen zu können, 
musste vieles neu organisiert und durch-
dacht werden. Da die Anzahl der Kinder 
in einer Gruppe so klein als möglich ge-
halten werden soll, wurden nun vier 
Gruppen geschaff en. Leider merkten wir 
bald, dass sich diese Entscheidung nicht 
verwirklichen ließ. Gerade in der Grup-
pe der Kleineren, in welcher viele Kinder 

auch gewickelt werden müssen oder auf 
ihrem „windelfreien Weg“ sind, ist eine 
Person zu wenig. Daher haben wir be-
reits nach dem zweiten Wiederöff nungs-
tag unsere Gruppe aus dem Turnsaal 
wieder aufgelöst. Auch der Garten wur-
de in zwei Zonen geteilt und kann nun 
nur von zwei Gruppen genützt werden 
– die dritt e Gruppe geht daher oft  auf 
„Wanderschaft “.

Wir arbeiten nun in einem sogenannten 
„Regelbetrieb“, der sich wie gesagt, in ei-
nigen Dingen vom Normalbetrieb unter-
scheidet. Dadurch versuchen wir, nun 
so gut als möglich „über die Runden“ zu 
kommen.

Denn eines ist sicher, umso besser es uns 
gelingt, die Vorsichtsmaßnahmen ein-
zuhalten (dazu brauchen wir auch die 
Unterstützung der Eltern) umso größer 
ist die Chance, den Kindergartenbeginn 
2020/21 im Normalbetrieb zu starten.
Das ist es, worauf wir uns schon jetzt be-
sonders freuen. 

Neues vom Kindergarten 

KINDERGARTEN   

Ab Mitt e März war alles anders! 

Im Frühling 2020 war auch im Kindergarten plötzlich alles anders. Sogar 

der Gartenbereich musste in zwei Zonen geteilt werden.   Foto: Kiga

Marion Grill, BA - Lehrerin an der Mu-
sikschule Jauerling - bietet künft ig ei-
nen Musik- und Babygarten (0-3 Jahre) 
in Raxendorf an. 

Im Musik- und Babygarten werden Kin-
der ab dem Säuglingsalter und deren 
Eltern zum gemeinsamen Musizieren 
eingeladen. Tänze und gemeinsames 
Singen gehören ebenso dazu wie mu-
sikalische Kinderspiele oder einfache 
Instrumente. Singend, tanzend und lau-
schend wird Musik erlebbar gemacht 
und die Freude am Musizieren geweckt.
Die Kinder haben im Musik- und Baby-
garten die Gelegenheit, Musik aufzu-
nehmen und selbst zu gestalten. Das 
macht nicht nur Spaß, sondern fördert 
auch die musikalische, soziale und kogni-
ti ve Entwicklung. Infos und Anmeldung: 
0650/6212822 oder offi  ce@musikschu-
le-jauerling.at. 
Für Kinder ab drei Jahren wird das 
Fach „Musikalische Früherziehung“ an-
geboten, Blockfl ötenunterricht ist ab 
fünf Jahre möglich. Anmeldungen für 
das Schuljahr 2020/21 sind noch jeder-
zeit möglich. Weitere Informati onen: 
0676/484 0692

AUS- UND WEITERBILDUNG

Neue Angebote   

Der Verein Hospiz Melk bietet im Herbst 
den kostenlosen Kurs „Grundlehrgang 
für Besuchsdienst“ an. 

Das Blockseminar fi ndet von 16. bis 30. 
Oktober im Pfl ege- und Beratungszen-
trum Melk statt  und wird vom Verein 
kostenlos angeboten. Kursinhalte sind 
unter anderem ein Erste-Hilfe-Kurs, 
Grundlagen der Hygiene, Umgang mit 
dem Rollstuhl und mit Menschen mit 
einer Demenzerkrankung. Infos und An-
meldung: 02752/52680-730613 oder 
offi  ce@hospiz-melk.at
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BILDUNG  

Neues von der Volksschule

Die Zeit der Corona-Krise war und 
ist auch für die Schulkinder, El-
tern und Lehrerinnen eine große 
Herausforderung. 

Nach acht Wochen „Homeschoo-
ling“ konnten wir am 18. Mai 2020 
unter Einhaltung besonderer Si-
cherheitsmaßnahmen den Schul-
betrieb wieder aufnehmen.
Unsere Volksschulkinder sind 
in zwei Gruppen eingeteilt und 
werden abwechselnd jeden zwei-
ten Tag in der Schule unterrich-
tet und erledigen am nächsten 
Tag ihre Aufgaben zu Hause. Mit 
großer Disziplin und sehr verant-
wortungsvoll halten die Kinder 
Abstand, waschen und desinfi zie-
ren ihre Hände und tragen Schutz-
masken. 

Saft laden: Gesamtsiegerin 
kommt aus der VS Raxendorf 
Jasmin Lorenz (3. Klasse) gewann 
mit einer kreati ven Darstellung 
des Apfels den Malwett bewerb 
des Projektes Jauerlinger Saft -
laden, bei dem knapp 300 kunst-
volle Zeichnungen aus der Natur-
parkregion eingereicht wurden. 
Ihr Bild wird ab Herbst als Eti kett  
die Flaschen des Naturpark-Ap-
felsaft s zieren. In der Volksschule 
Raxendorf erreichte Elias Stund-
ner den 2. Platz und Alexander 
Müller den 3. Platz. Der Malwett -
bewerb wurde in Kooperati on mit 
der Kunstmeile Krems und dem 
gemeinnützigen Verein ARCHE 
NOAH durchgeführt.

Preisverleihung des Malwett bewerbs: Elias Stundner (Platz 2), Volksschullehrerin 

Helga Nachförg, Gesamtsiegerin Jasmin Lorenz, Bürgermeister Ing. Johannes Höfi n-

ger, Alexander Müller (Platz 3) und Volksschulleiterin Heidemaria Braun.  

Trotz Mund-Nasen-Schutz und Mindestabstand wurde das grüne Klassenzimmer 

mit vollem Einsatz gehegt und gepfl egt.  

VOLKSSCHULE   

Corona-Zeit in der Schule 

Bürgermeister Ing. Johannes Höfi nger überbrachte jedem Kind 

einen personalisierten Mund-Nasen-Schutz.



HOCHZEIT Bianca (geb. Rafetseder) und Thomas 

Wania (Klebing 1a). Hochzeit am 30. Mai 2020. 

STANDESFÄLLE 

Personalia 
STANDESFÄLLE

Personalia   

HOCHZEIT Barbara (geb. Proidl) und Stefan O�   (Feistritz 27).

Hochzeit am 2. Mai 2020. Im Bild mit Söhnchen Oliver. 

Das Fest der Steinernen Hochzeit (67,5 Ehejahre) feierten 
kürzlich Johanna und Franz Kranzer aus Braunegg.

Im Bild das Ehepaar Kranzer 
mit Bürgermeister Ing. Johannes Höfi nger.

Steinerne Hochzeit Steinerne Hochzeit 

Katja Lupinek *6.4.2020, Eltern: Claudia Götz und

 Thomas Lupinek (Troibetsberg 7/2) 

Gabriel Stöllner *8.6.2020, Eltern: Verena und Stefan 

Stöllner (Feistritz 31/1) 



Zutaten
2 kg Weizenmehl W700 
25 dag Roggenmehl R500
4 dag Salz 
4 dag Backmalz 
10 dag Hefe
10 dag Olivenöl 
1,2 Liter Wasser 
25 dag schwarze Olivenscheiben

Zubereit ung 
Alle Zutaten bis auf die Olivenscheiben zu einem glatt en Teig mischen. Wenn sich der Teig von der Schüsselwand 
löst, werden die Olivenscheiben schonend untergemischt. Danach wird der Teig aus der Schüssel auf die Arbeits-
fl äche gegeben, zugedeckt und 15 Minuten ruhen gelassen. 
Nach der Ruhezeit wird der Teig aufgeteilt, zusammengeschliff en und mit der glatt en Seite nach oben auf ein 
Backblech mit Papier gelegt. Teiglinge 30 Minuten auf Gare stellen. Abschließend mit Wasser bestreichen und im 
Backrohr bei 200 °C backen. 

Sommerliches Olivenbrot-Olivenlaberl

REZEPTE  zur Verfügung gestellt von Bäckermeister Herbert Eckl aus Raxendorf

Kulinarisch in den Sommer  

STANDESFÄLLE 

Personalia 
STANDESFÄLLE

Personalia   
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Olivenlaberl

- mit 8 dag auswiegen und 

ca. 16 Minuten backen 

Olivenbrot 

mit 40 dag auswiegen und 

ca. 30 Minuten backen

Johann Raidl (Raxendorf 50)  * 21.11.1946 - † 18.5.2020
Hermine Piringer (Raxendorf 24/2)  * 15.11.1931 - † 7.6.2020
Johann Strauß (Spanglhof 14/1)  * 22.6.1935 - † 16.6.2020

Seitens der Marktgemeinde sprechen wir den Hinterbliebenen unsere aufrichti ge Anteilnahme und ti efes Mitgefühl aus.

Ehrenringträger Johann Raidl ist am 
Montag, dem 18. Mai 2020, nach 
schwerer Krankheit im 74. Lebensjahr 
verstorben. 

Johann Raidl war seit 1960 Mitglied des 
Musikvereins Raxendorf und zwischen 
1980 und 2004 Kapellmeister. Im Jahr 
2004 übergab er die musikalische Lei-
tung an seine beiden Söhne Andreas 
und Hanndes. Der Vollblutmusiker war 

nicht nur für den erfolgreichen Wer-
degang der Musikkapelle Raxendorf 
verantwortlich, sondern prägte die ge-
samte Blasmusik weit über die Bezirks-
grenzen hinaus.

Johann Raidl wurde im Jänner 2007 in 
Würdigung seiner langjährigen und be-
sonderen Verdienste um den Musikver-
ein der Ehrenring der Marktgemeinde 
Raxendorf verliehen.  N
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Mit bewährtem Repertoire und neuem 
Lesestoff startet die Bibliothek im Som-
mer wieder voll durch und bietet in den 
Ferien besondere Schmankerl. 

Die Bibliothek ist auch in den Sommer-
monaten zu den üblichen Zeiten geöff-
net. Jeden Dienstagnachmittag (von 13 
bis 18 Uhr) ernennen wir zum Lesenach-
mittag, öffnen dabei nicht nur die Biblio-
thekstür, sondern laden zum Schmökern, 
Lesen und Verweilen in und rund um die 
Bibliothek ein. Besonders Kinderbücher 
mit Kurzgeschichten können sogleich vor 
Ort gelesen werden. Gemütliche Sitzge-
legenheiten stehen dafür am Vorplatz 
des Gemeindeamtes, im Schulgarten und 
Pfarrgarten zur Verfügung (Decke für ein 

Lesepicknick und Verpflegung bitte selbst 
mitbringen). Weiters gibt es für die Lese-
nachmittage ausgewählte Brett- und Kar-
tenspiele. Zudem unterstützen freiwillige 
Helfer die Besucher bei der Büchersu-
che, laden zu einer gemeinsamen Runde 
„Mensch ärgere dich nicht“ ein oder du-
ellieren sich bei einer Runde „Stadt-Land-
Fluss“. Einem sommerlichen Lese- und 
Spielvergnügen steht somit nichts mehr 
im Wege.  

Neu: „Raxendorfer Geschichte“ ab 
sofort zum Schmökern
Ganz neu ist auch, dass man ab sofort 
in der Bibliothek in historischem Ge-
meindematerial schmökern kann. Eine 
Entlehnung ist nicht möglich. Fotos, Do-

kumente und Alben können nur vor Ort 
besichtigt werden. Das Fotoarchiv der 
Marktgemeinde ist im Aufbau begriffen 
und startet zunächst mit sämtlichen Ge-
meindezeitungen (1996-2019) und dem 
Jubiläumsjahr 2019 (Fotobuch des Jubi-
läumsfestes „50 Jahre Marktgemeinde 
Raxendorf“) mit hunderten Fotos. 

Wer kennt wen? 
Unter dem Motto „Wer kennt wen?“ su-
chen wir in einem Fotoordner die Namen 
von Personen auf alten Fotos. Es sind alle 
herzlich eingeladen, im nostalgischen 
Bildmaterial zu schmökern. Wer jeman-
den darauf erkennt, kann dies einfach 
mit einem Stift vervollständigen und er-
gänzen. 

BÜCHEREI 

Dienstag wird zum Lese- und Spielenachmittag    

AKTION   

Stoaroas: Wir schicken Steine auf die Reise 

Bemalte Steine gehen seit Juni auch in 
Raxendorf auf Wanderschaft. Die ers-
ten steinigen Kunstwerke liegen auf den 
Wanderwegen in der Marktgemeinde 
auf und warten darauf gefunden zu wer-
den. 

Kreativität, die inspiriert und verbindet: 
Die beliebte Idee hält auch in unserer 
Marktgemeinde Einzug, lockt Kinder und 
Erwachsene nach draußen in die Natur 
und fördert die Kreativität. Die Idee ist 
nicht neu, sie kam ursprünglich aus Eng-
land und ist schon in vielen Regionen Ös-
terreichs verbreitet. 

Jeder Stein ist ein Geschenk 
Wer bei seinem Spaziergang einen Stein 
findet, kann ihn gerne behalten und sich 
für kurz oder länger an ihm erfreuen, bis 
man ihn schließlich nach einiger Zeit wie-
der an einer anderen Stelle ablegt und 
ihn damit weiterwandern lässt. 
Auf der Homepage der Marktgemeinde 

Raxendorf wurde eine Seite eingerichtet, 
auf welcher man Nachrichten (inkl. Foto) 
über seinen Steinfund berichten kann. 

Jeder kann mitmachen 
Steine werden mit Acrylfarbe bemalt 
(bitte keine Verzierungen mit Strass und 
Glitzer verwenden;  wir möchten die 
Natur nicht unnötig verschmutzen). Auf 

die Rückseite bitte „www.raxendorf.at“ 
schreiben und anschließend die Farbe 
mit Klarlack fixieren, damit diese vom 
Regen nicht abgewaschen werden kann. 
Die bunten Steine werden sodann ein-
fach auf den Wanderwegen in Raxendorf 
ausgelegt. Da wir aber alle keine Schatz-
jäger sind, sollten die Steine nicht ver-
steckt werden. 

Claudia Höfinger sowie die Wanderwegverantwortlichen Andreas Höfinger und Mar-
kus Kirchberger legten gemeinsam mit ihren Kindern die ersten Steine aus. 



Andrea Bauer aus Raxendorf schickte uns diesen 

Schnappschuss der heurigen Obstbaumblüte.  

BÜRGERAKTION  

Hoamatgfühl 

Wir suchen Schnappschüsse
Für die nächste Ausgabe suchen 
wir Fotos aus der Gemeinde zum 
Thema „Zusammenhalt“ sowie 
„Herbsti mpressionen“. Einige ein-
gesendete Fotos werden in der Ru-
brik „Hoamatgfühl“ veröff entlicht. 
Bitt e senden Sie uns Ihren Beitrag 
an presse.marktgemeinde@raxen-
dorf.at. 

Diese Aufnahme von einem Löwenzahn-Blütenmeer stammt von Sandra Stadler 

aus Raxendorf. 

Im Frühling wurden wir mit einem Naturschauspiel belohnt: Ein imposanter Regen-

bogen über das gesamte Gemeindegebiet war zu sehen. Dies fi ng unter anderem Iris 

Haberl aus Raxendorf mit ihrer Kamera ein.

Den Moment, wo ein Segelfalter sich seiner Puppen-

hülle entledigte, hielt Friederike Stürzer in ihrem 

Garten in Raxendorf fest. 



SERVICE 

Schwarzes Brett  

Wohnungseinheit ab sofort in Raxen-
dorf frei: 84,66 m², 4 Zimmer, Balkon, 
Abstellraum, Parkplatz, Kellerabteil 
und kontroll. Wohnraumlüft ung und 
Trockenraum, Gemeinschaft sgarten. 
Vergabeart: Miete mit Kaufopti on; 
Eigenmitt el: 3.990 Euro; Wohnzu-
schuss; www.waldviertel-wohnen.at

Die Firma Tischlerei-Wohndesign 
Weber vergrößert ihr Team und 
sucht ab sofort einen Tischler/Mon-
tageti schler (m/w); auch Querein-
steiger/Allrounder mit handwerkli-
chem Geschick; Bewerbungen/Infos: 
02758/7234 und per Mail an offi  ce@
weber-wohndesign.at

 Immobilien & Gründe 

Sonntag, 9. August  
53. Gartenfest „Heuer etwas anders“ 
- einfacher Sonntagsfrühschoppen 
geplant - konkrete Fixierung und Details 
werden kurzfristi g bekannt gegeben. 

Sonntag, 15. August  
Flur- und Kräutersegnung Heiligenblut 

11. bis 13. September   
Sturmheuriger des USV Raxendorf

jeden Montag
Damenturnen mit Gabriele Köberl im 
VS-Turnsaal, 19 Uhr 

jeden Dienstag in den Sommerferien 
Lese- und Spielenachmitt ag in der Bib-
liothek Raxendorf, ab 13 Uhr 

jeden Mitt woch
Damen- und Herrengymnas� k mit Ga-
briele Köberl im VS-Turnsaal, 19.30 Uhr 

jeden Donnerstag
Antara Rückentraining mit Roland 
Kührer im Turnsaal der VS, 19 Uhr, Ein-
sti eg jederzeit möglich, Anmeldung: 
0676/4509392

jeden ersten Montag im Monat
Dor� ücherei Aft erbach im Dorfgemein-
schaft shaus, abends 

jeden dritt en Dienstag im Monat 
Mutt erberatung am Gemeindeamt (ab 
September 2020)

jeden ersten Donnerstag im Monat 
Wanderung der Senioren mit einem Na-
turvermitt ler 

jeden ersten Freitag im Monat 
Pizzaabend im Gasthaus Mitt erbau-
er Heiligenblut, Tischreservierung/
Pizzabestellung 0676/9421086 oder 
0664/5233650

Änderungen vorbehalten: aktuelle Veranstaltun-
gen fi nden Sie auch auf www.raxendorf.at 

VERANSTALTUNGEN UND TERMINE  

Was ist los in Raxendorf   

regelmäßige Termine

 August 

Sommerurlaube 2020  
Gemeindearzt  MR Dr. Mitt ermaier
Die Ordinati on von MR Dr. Helmut Mit-
termaier ist von 3. bis einschließlich 14. 
August geschlossen. Die erste Ordina-
ti on ist am Montag, 17. August ab 8 Uhr.

Zahnarzt  DDr. Dostal 
Die Ordinati on von Zahnarzt DDr. Han-
nes Dostal ist von 20. Juli bis einschließ-
lich 14. August geschlossen. Ab 17. Au-
gust ist die Ordinati on wieder geöff net. 

Ärztedienst 
Juli 2020
4./5.   Dr. Fakhouri, Weiten 
11./12.  Dr. WURZER, Pöggstall
18./19.  MR Dr. Mitt ermaier, Raxendorf
25./26.  Dr. BUCHEGGER, Pöggstall

August 2020
1./2.  Dr. Fakhouri, Weiten
8./9.  Dr. WURZER, Pöggstall
15./16.      Dr. BUCHEGGER, Pöggstall
22./23.  MR Dr. Mitt ermaier, Raxendorf
29./30.   Dr. BUCHEGGER, Pöggstall

September 2020
5./6.  MR Dr. Mitt ermaier, Raxendorf
12./13. Dr. WURZER, Pöggstall
19./20.  Dr. Fakhouri, Weiten
26./27.    Dr. BUCHEGGER, Pöggstall

Ärzte-Telefonnummern 
Dr. Alexander Fakhouri 02758/83 83
MR Dr. Helmut Mitt ermaier, 02758/7373
Dr. Franz Wurzer, 02758/2218
Dr. Brigitt e Buchegger, 02758/2850

Der Wochenend- und Feiertagsdienst 
gilt ausschließlich in der Zeit von 8 bis 
14 Uhr. Ordinati onsbetrieb ist von 9 bis 
11 Uhr. Bitt e vereinbaren Sie in jedem 
Fall einen Termin!

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie 
sich bitt e telefonisch an die Gesund-
heitshotline 1450, in lebensbedrohen-
den Situati onen an die Rett ung 144 und 
in der Nacht von 19 bis 7 Uhr an den NÖ 
Ärztedienst 141.

SERVICE 

Ärztenotdienst 

Jobs 

 September


